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Mit Kurfürstlich

gnädigsten

Hessischem

Privilegio.

Sonnabend, den 8"» Occober 1814.

Edîctal - Vorladungen.

r. Alle diejenigen, welche an der erblosen Verlassen-
schafr des zu Zimmersrode verstorbenen Israeliten
Israel Heinemann, aus irgend einem Grunde-,
sey es als Notherde oder als Gläubiger, gegründete
Ansprüche zu haben vermeinen,, werdàchierdurch
öffentlich aufgefordert, ihre deshalbige Ansprüche
in dem auf den22.Octvber eurrenns früh Morgens
iv Uhr vor hiesigem Kurfürst!. Justizamt angesetzten
peremptorischen Termin, mittelst der in Händen
habenden Documente oder auf sonstige gesetzliche
Weise, in Person, oder durch gehörig Bevoll
mächtigte anzugeben, und sofort rechtlich zu begrün
den, als sie widrigenfalls mit ihren vermeintlichen
Ansprüchen nicht weiter gehört, vielmehr damit
 sofort gänzlich präcludirt, und diese Verlaffenschast
als erblos Kurfürstl. Odert Renk-Kammer anheim
fallend, zugesprochen werden solle.

Borcken, den 26. August 1814.
Kurhess. Justizamt daselbst.

Amtmann S tr u b e. In Käem N ö s s e l, Antts-Secr.

2. Der seit 25 Jahren von seinem Geburtsort Wid
dershausen abwesende Valentin Krause oder dessen
etwaige rechtmäßige Erben, werden hierdurch vor
geladen, sich binnen 4 Monaten vom heutigen Tage
an, und längstens den 8. December l. I. vor un

terzeichneter Gerichrsstelle zu melden, und respective
nach vorgängiger Legitimation, wegen Empfang-
nähme des in oh'igefähr 150 Rthlr. bestehenden
Vermögens weitere Verfügung zu erwarten, als
außerdem solches an die Brüder des Abwesenden,

Henrich Krause zu Dippach und Jacob Krause zu

Wivdershausen, gebetenermasscn gegen Cautio»
verabfolget werden soll. Friedewald, den 3. Aug.
i6l4&gt; K. H. Amt daselbst.

Kulenkamp. In sidem copiae Hartert.

Vorladung der Gläubiger.

1. Nachdem mir von Kurfürstl. Regierung zu Cassel
der Auftrag ertheilt worden ist, über das gesammte
Vermögen des blödsinnigen Herrn Oberforstmei-
fters von Keudel zu Schwebda, ein vollständiges
Inventarium zu errichten, und daher zu wissen nö
thig ist, wie viel Passiva derselbe contrahirt habe
und respective auf dessen Vermögen haften, dem
bestellten Curator Herrn Hauptmann von Kutzlebe»
aber die chirographarischen Schulden sämmtlich nicht
bekannt sind, so werden auf Ansuchen obengenannte»
Herrn Curators sämmtliche chirographarische Gläu,
biger vbbefagten Herrn von Keudel hierdurch edic-
taliter vorgeladen, in termino Donnerstag de»
2o. October Morgens 9 Uhr entweder persönlich
oder durch einen hinlänglich Bevollmächtigten in
dem von Keudelischen Burgsitz zu Schwebda zu er

scheinen, ihre Forderungen anzugeben und zu be
gründen oder zu gewärtigen, daß die Ausbleibende»
mit ihren Forderungen präcludirt werden.

Eschwege, den 17. September 1814.
E. Heuser, vig. commiss.

2. Da es sich ergeben hat, daß der Nachlaß des vor
einigen Jahren verstorbenen Rathsverwandten Ju
stus Henrich Hellmuth allhier zur Tilgung dessen
bereits bekannten Schulden nicht ameicht, und daher


